
Stv.  Sta mm t eilt  zunächst  sei n Unverständni s  mi t,  war u m der  spät er  ei ngerei cht e ge mei nsa me 
Antrag der  Frakti on Bündni s  90/ Di e Gr ünen sowi e der  FDP- Frakti on zu m gl ei chen The ma ber ei ts 
i m Pl anungs-, Bau- und Umwel tausschuss behandel t wor den sei.  
 
B M Hol berg erkl ärt  darauf hi n,  dass  der  ge mei nsa me Antrag i n der Pl anungs-,  Bau-  und 
Umwel tausschusssi tzung ni cht  abschli eßend behandel t,  sonder n l edi gli ch beraten wor den sei. 
Ergänzend t eilt  Stv.  Schulte al s  Ausschussvorsi tzender  mi t,  der  Ausschuss  habe f estgestellt,  dass 
es  nöti g sei,  hi erzu di e Experti se des  Aggerver bandes  ei nzuhol en.  Aus  di ese m Gr und s oll e zu 
ei ner  der  nächsten Si tzungen des  Pl anungs-,  Bau-  und Umwel tausschusses  der  Aggerver band 
ei ngel aden wer den.  
 
B M Hol berg regt  zusa mmen mi t  Stv.  Hoene an,  den Antrag der  SPD- Frakti on,  da i nhal tli ch 
vergl ei chbar  mi t  de m gemei nsa men Antrag unt er  TOP 8 mi t  di ese m z usa mmengef asst  an den 
Pl anungs-,  Bau-  und Umwel tausschuss  zu ver wei sen und zunächst  ei ne Experti se des 
Aggerver bandes ei nzuhol en.  


